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Dozent/Dozentin: Prof. Dr. Andreas Furrer 
  
Veranstaltungsart: Vorlesung 
Veranstaltungsbeschrieb: Unter dem Begriff des Europäischen Privatrechts werden diejenigen Rechts-

quellen verstanden, die das (nationale) Privatrecht innerhalb der EU harmo-
nisieren, vereinheitlichen oder in anderer Weise nachhaltig beeinflussen. 
Das Europäische Privatrecht wird immer wichtiger: Es beeinflusst zuneh-
mend auch das schweizerische Privatrecht und muss deshalb in der 
(schweizerischen) Praxis immer mehr berücksichtigt werden. Das europäi-
sche Privatrecht ist heute aber auch ein zentraler Ausgangspunkt für ansteh-
ende Erneuerungen privatrechtlicher Institute. 
In dieser Lehrveranstaltung werden einzelne auch für die Schweiz 
relevanten Rechtsakte der EU näher beleuchtet und deren Rückwirkungen 
auf das schweizerische Recht untersucht. Ein zweiter Komplex wird sich mit 
dem Common Frame of Reference und anderen grossen privaten 
Rechtsetzungsprojekten befassen, die für die Zukunft des Privatrechts von 
grossem Interesse sein werden. 
Die Teilnehmer werden Vorträge vorbereiten, die anschliessend im Plenum 
besprochen werden. Diese Vorträge werden benotet, daher wird es keine 
Abschlussprüfung geben. Die durchgehende Teilnahme an der LV ist daher 
Voraussetzung für die Vergabe der Credits. 
Die LV richtet sich an Studierende mit Interesse an Grundfragen des 
Privatrechts.  

Lernziele: -  Sie kennen die Grundsätze des Europäischen Privatrechts. 
-  Sie erwerben die Fähigkeit, Normen des europäischen Privatrechts im 

schweizerischen Recht anzuwenden. 
- Sie kennen die bevorstehenden und geplanten privatrechtsrelevanten 

Gesetzgebungsprojekte in der EU. 
-  Sie haben einen Überblick über die entsprechenden ausserstaatlichen 

Regelungswerke. 
Anzahl Wochenstunden: 2 Semesterwochenstunden 
Voraussetzungen/Vorkenntnisse: OR I und II, Kenntnisse des IPR und des Europarechts sind von Vorteil, 

werden aber nicht vorausgesetzt. 
Durchführungssprache: Deutsch 
Material: Es werden während der LV Texte abgegeben. 
Prüfungsmodus: Benotete Vorträge 
ECTS-Credits: 5 
Kontakt:  
Ergänzende Hinweise:  
Gasthörer/innen: Ja 

Literatur 

1.  Was ist unentbehrlich? 

• Aktuelle Gesetzesausgabe des Schweizerischen Obligationenrechts (zB GAUCH/STÖCKLI (Hrsg), 
Schweizerisches Zivilgesetzbuch mit Obligationenrecht, 48. Aufl., Zürich, Basel 2010); 

• Aktuelle Ausgabe der Europäischen-Verträge. 
 
Weitere Ergänzungen folgen in der Lehrveranstaltung. 


